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Verlauf dieses Geschäfts

 

 

In Medienberichten der vergangenen Woche ("10 vor 10", "Arena") ist der Öffentlichkeit dargelegt

worden, dass aufgrund einer Gesetzesrevision auf Bundesebene die Möglichkeiten verdeckter,

präventiver Ermittlungen gegen Pädophile, die sich in Chatrooms an Kinder und Jugendliche

heranmachen, stark eingeschränkt oder gar verhindert werde.

Neben präventiven, unseren Schulen angebotenen Bemühungen, die an Eltern und SchülerInnen

gerichtet sind (z.B. "Netcity"), scheint es mir unerlässlich und wichtig, wenn seitens der Polizei auch

mithilfe verdeckter Ermittlungen gegen Pädophile vorgegangen werden kann, bevor sich diese

allenfalls an Kindern und Jugendlichen vergreifen. Laut Aussage aus Polizeikreisen ist die "Treffer-

quote" solcher Ermittlungen auch (erschreckend) hoch!  

Aufgrund der Diskussionen in der "Arena" vom 22. Oktober 2010 scheint die Notwendigkeit solcher

Ermittlungen auch in Fachkreisen unbestritten, die Verunsicherung und Ratlosigkeit von politisch

Verantwortlichen und Spezialisten in Bezug auf das weitere Vorgehen aber ebenso gross.

Ich gehe davon aus, auch der Regierungsrat die Meinung vertritt, dass die bisher von Spezialisten

einiger kantonaler Polizeikorps vorgenommenen präventiven, verdeckten Ermittlungen gegen

Pädosexuelle im Internet sinnvoll und wichtig sind. 

Ebenso denke ich, dass auch der Kanton Baselland bereit ist – in Absprache mit den anderen

Kantonen – durch Spezialisten der Baselbieter Polizei entsprechende Fahndungsarbeit zu leisten

und so in diesem Bereich Verantwortung mitzutragen.

Antrag:

Der Regierungsrat wird beauftragt – allenfalls in Zusammenarbeit mit anderen Kantonen – auf

Ebene der kantonalen Gesetzgebung Grundlagen zu schaffen, um in diesem Bereich zum

Schutze von Kindern und Jugendlichen weiterhin verdeckte, präventive Ermittlungen im

Internet führen zu können. 

Sollten die erkannten Gesetzeslücken oder -unsicherheiten nur auf Bundesebene zu beheben

sein, wird der Regierungsrat beauftragt, alles in seinen Möglichkeiten stehende zu unterneh-

men, um im Bundesrecht die notwendigen Grundlagen wieder herzustellen.

http://www.baselland.ch/Parlament.273441.0.html
http://www.baselland.ch/Geschaefte.273412.0.html
http://www.baselland.ch/buehler_thomas-htm.275182.0.html
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